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No . -;.

wöchentliche Anzeige».
Montags , den i6. Iirny 1760.

- <- - ,- — - . . -

* l . Gericht! . Proelam. und Publicat.
entstehet Über Harm Meyer/ zur Ducke , Eckwarder Voigtey , samt-

liche Güther, Schulden halber, beymOevclgönnischen Landgericht , em
^ ConcurS . 1 ) Angabe den 14 . Jrlly . s ) Deduct . den 22 . Julii . z)

Priorität -Ürtheil den 4 . Sept . 4) Vergantung oder Löse den i 8 terr
September a . ( .

2 . Es hat Gerd Schild , zum Reuenbrock, die arrfOttEZEdr, . zwWerr
Marten Kimmen, und Johann Schröders Ländereyen , belesene ehe¬
malige Grünen Köterey , nebst dazu gehörenden Kirchen und Begräb -
mß - Stellen , an Eilert Bornhorst verkaufst. Den r 5. Julii a . c . ist
die Angabe beym hiesigen Landgericht.

z . Es hat Johann Schröder , seine , theils in Stollhammer , theils inBmha -
ver Vogtey belesene , und ehedem Jacob Francksen zugehörig gewese¬
ne Hofstelle , mit s z Zücken rk Ruthm 262 Fus Landes , an Johann
Daniel Kurhleben verkauft . Die Angabe ist den 22. Julii a. c . beym
Oevelgömüschen Landgericht.

4 . Es entstehet über weyl Hinrich Roden Erben , zur Schwei ) bürg , m der
Vogtey Jade , sämtliche Güther , Schulden halber, beym Reuenbur¬
gischen Landgericht , ein Concurß. r ) Angabe den >4. Julii . 2) De -
duct . den 2 r . Julii . z ) Prioritat -Uttheil den 2 . Sept . 4) Vergan¬
tung oder Löse den 16. September c. a.

e Es wird hiemit zu JedermannsWissenschafft gebracht, daß weyl . des Herrn
RachsvemandttnOestinss nachgelassene Erben, ihran derAchternstras-



sin belesenes , und von dem Huchmacher Emmers bisher » heuerlich be¬
wohntes halbes bürgerliches Haus , cum pertinentiis , an den hiesigen
Bürger und Zinnengieffer, Hinrich Otto Ahlers , Erb- und Eigen -
thümlich verkapfft haben , und daß diejenigen, so an diesem Hause ei¬
nigen An- oderBeyfpruch zu haben vermeinen , sich damit am 24 . Ju¬
li » a . c . in Curia Hieselbst , bey Strafe des ewigen Stillschweigens, ge¬
hörig anzugeben schuldig seyn sollen. Decretum Oldenburg in Curia ,
den r 2. Juny 1760. Bürgermeister und Rath hiejelbst .

L. Es wird hiemit zu Jedermanns 'Wiffenschaft gebracht , daß die Lieferung ei¬
nigen Holzes , wie auch die Zimmer-Arbeit behuff einiger Reparationen
an dem hiesigen Stadts -Pastorey Hause , am 26 . dieses Vormittags
auf hiesigem Rathhause öffentlich an den Mindestfordernden ausge¬
dungen werden solle ; wovon der Bestick in Curia vorher eingesehen
werden kan . DecretumOldenburg in Curia , den 12. Jun . 1760.

Bürgermeister untz Rath hiesilbst .
7 . Auf geschehene Requisition der zur Verpflegung der Alliirten Armee verord¬

nten Commißion, wird hiemit öffentlich bekannt gemachet, daß besagte
Cvmmißion ein prämium von ras Ducaten an denjenigen auszahlen
wolle , welcher 500 Stück Schlacht -Vieh bey besagter Armee debiti-
ret haben wird- Oldenburg ex Cancellaria den 16 . Juni » r 760.

lk. Bremer Geld - Cours:
Gute ^ St . gegen Gold 20 procent. Louisbl . und alte 6 gr. St . gegen

dito 4 proc. Neue ; und ^ schlechter als Gold 48L procent Klein Geld schlech¬
ter als Gold zr procent.

m . Bremer Getreyde- Preise.
- Sommer

Haber weisser -
- schwarz, u. bunter

Bohnen Wurster -
- Ostfriesische

- - 48 - sc»
- Zs - z6
- 28 - zc»
- s6 - 57
- 48 - 49

Weihen Ostseescher - ns . rzo
Wurster - ioo - nc >
Ostfries. - 85 - 9 s

Rocken Sandrock . - 72 - 7 Z
Ostfries. - 66 - 68

Gersten Ostfries. Winter 52 - ss
IV . Privatsachen.

1 . Wann Das Vorwerk auf Roddens, so Reiner Willms bisher in Pacht hak,
und das Vorwerk zu Blexersand , welches der Pächter Renke Piecksen
bewohnet , aufGeorgi , 761 aus derPacht fallen, und daheram rosten
Dieses Monaths , als am Freytage nach dem sten Sonntag post Trini -



tatis, aufs neue wieder verheuert werden sollen ; So können diejenige,
welche Belieben haben obgedachteVorwerker zu pachten , am obbemel-
deten Tage Morgens gegen > i Uhr vor derKammer hieselbst sich einfin -
den , die Conditiones vernehmen und nach Gefallenaccordiren. Wobey
nachrichtlichbekannt gemacherwird,daß,wann hinlänglich wirdgebothen
werden , Hochgräfi. Kammer die dem Pächter Reiner Willms zustän-
digeGebäude annehmen und mit verheuern wolle,daß auch dasVorwerks
Gebäude und Speicher auf demBlexersande bereits der Kammer zuge¬
höre, und mit verheuert werde ; nicht weniger daß von denVorwerks - Län-
Dereyen zuBlexerfande , welche Rencke Piecksenanjeho mit den Gebäuden
in Pacht hat, dem Befinden nach einige besondersund stückweise verheuert
werden sollen . Varel aus Hochgrast . Rent-Kammer d . 2 . Jun. >760.

s. Wann das , der Frau Gcneralin von Cheusses zuständige , adeliche freye
Guth Deichhoff , ohnweit Stvllhamm belegen , den 2Osten dieses,
als den Freytag nach dem rten Sonntag nach Trinitatis in der Cam¬
mer zu Varel verheuert werden soll ; so können diejenige , welche Belie¬
ben haben , dieses Guth anzunehmen , daselbst am obbcmeldten Tage
Morgens gegen 1r Uhr sich einfindew, die Conditiones vernehmen und
nach Gefallen accordiren , auch sogleich den Zuschlag gewärtigen.

z . Wann der mit Rap-Saar besäete Hamm auf dem Vorwerck Wittbeckers¬
burg Num . 25 von 6 Zücken den 27sten Zun > als Freytag nach dem
zten Sonntag nach Trinitatis meistbietend verheuert : auch daß dar-
aufvorhandeneRap-Saat aufdemHalm meistbietendverkauffet wer¬
den soll ; so können diejenige , welche das Land heuern oder das Saat
kauffen wolle », am bemcldtenTage, Nachmittags um z Uhr, sich zur
Bracke in der Frau Wittwe Bödekers Hause einfinden , die Conditio¬
nes vernehmen und nach Gefallen accordiren.

4 . Es lässet Jacob Cordes zu Tossens hiemit bekannt machen , daß er entschlos¬
sen , seine aufm Tossenfer Groden belesene Hofstelle , wobey ppt . 4s
Zück , recht gut Groden-Land , so sowohl zur Pflug als zum Grünen
gebraucht werden kan , aus der Hand zu verheuren oder auch zu ver-
kauffen ; wer zu dem einen oder andern Lust und Belieben hm , kan sich
desfallö am 4ten July h a . in weyl. Johann Wittvogels Wirthshause
einfinden und nach Gefallen hcuren oder kauffen : wobey zur Nachricht
dienet , daß M des Kaufschillings gegen LandüblicheZinsen , nach Be¬
lieben in der Hofstelle stehen bleiben können , und auf Maytag 1761
kan die Hofstelle angetreten werden.



5.Wepl » Herrn Lleutenant Zanssen KinderVormünder sind gesonnen, PrerPu -
MenHofMe aufZnte , mit > r 2 Zück i s4ä . Ruten adelrchfrey Land
zu verheuren; wer Lust und Beliebe« hat selbiges zu heuren , kan sicham - 8 . ZNNY in Otze Oetzen Wirchshause bey Der StollhammerKir¬
che einßnden , die Conditiones vernehmen und noch Gefallen bieten.L . Herr Diederich Lahusen , zu Blexen, ist ohulängst ei« schwarz, vorm Kopfetwas weißbunt, Ochsemino vou der Weyde weggekommen ; nicht we¬niger ein Spanisch Rohr mit einem braunen Knopf , unten und obenmit Silber beschlagen , rvvrin ei« blau Cameelgarnen Band , aufdem Wege vom Strückhauftr Mohr nach Oldenburg , verloren wor¬den ; wer nun vom ersten Nachricht zu geben weiß , der wolle sich beyHerrn Lahusen zu Blexen , vom letzterenaber, bey dem Hn . Bothenmei-
ster Lübbe« in der Orvclgönue gütigst nrelden , und soll ihre Mühe ver¬gütet werden .

7 . Weyl . Eileri Jausten Wittwe in Edwarden Hai daselbst eine Schmiede -Werkstatt auf ein oder mehrere Jahre zu verheuren ; auch » das ei¬
nem Schmiede nöthige Gerät !) ans der Hand zu verknusten. Die
desfällige Liebhaber wollen sich deswegen nächstens bey ihr melden.z . Es ist dem Hinrich Sollen zu Vorbccke eine fchwarzeSute , von mnelmäs -
figer Grösse Md ohne Zeichen, in der Nacht zwischen den 6ten und ? te«Juny bey seinem Hause weggekommM . Wer ihn davon deoachrtchti-gen kan , der soll vor seine Mühe reichlich belohnet werden.

9 . Es stehen 2QSQ ReichstHaler Brandenburgische und Lüneburgische neue ° tel
gegen Anweisung hinlängücher Sicherheit zinsbarlich zu belegen , wer
stütze völlig , oder zum Theil benöthtget ist, kan sich mit dem allerehe¬sten bey dem Hn . Hof -Rath Büfching zu Varei melden.LS. Das Armenhaus zur Reueuburg hat , oo Nchl . gegen 6 proc zinsbar zubelegen, welche Sen ersten Tag im gedachten Armen-Hausem Empfanggenommen werden können.

; r . DierkStege , Schuljurat zu Lienes bey Elsfleth hat ein Schulcapital vou
5 ? Mchl. zu 6 proc. gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen.is . Der Eseusharnmcr Kirchjurat, Herr Jde Franksm , zu Enjebuhr, hat zuAusgang dieses Monaths zco Nthi . gegen hinlängliche Sicherheit zubelegen.

rz . Eine Herrschafft auf dem Lande verlauset eine tüchtige Amme und Köchin;Jene soll beym Aufange des August , und diese um Michaelis antreten .Wenn sich eine hiezu geschickt findet , die kan sich bey der Frau Pa¬storin Greverus auf der Ostemburg melden.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

